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Bekanntmachungen der Stadt Bexbach
Meldungen aus dem Rathaus

Der Bürgermeister informiert
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Übungen der Bundeswehr
Mit Mitteilung des Saarpfalz-Kreises 
vom 15. Dezember 2022 sowie Infor-
mation durch das Ministerium für 
Inneres, Bauen und Sport vom 12. De-
zember 2022 wurde bekanntgegeben, 
dass das Fallschirmjägerregiment 26 
(Zweibrücken) die Durchführung von 
Gefechtsausbildung bei Tag und bei 
Nacht beabsichtigt. Diese soll 

vom 20. Februar bis 23. Februar 2023

mit ca. 25 Soldaten und 10 Radfahr-
zeugen unter Einsatz von Übungsmu-
nition und pyrotechnischer Munition 
stattfinden. Zudem ist die Durchfüh-
rung von Nachtmärschen vorgese-
hen. Daher ist besondere Vorsicht und 
Achtsamkeit bei der Teilnahme am 
Straßenverkehr erforderlich.

Unfallgefahren im Haushalt für Senioren
-Seniorensicherheitsberater der Stadt Bexbach informieren-

Unfallgefahren im Haushalt für
Senioren
Fast 12.000 Menschen sterben in 
Deutschland jährlich durch Haus-
haltsunfälle. Das ist fast die Hälfte al-
ler Unfalltoten, die jährlich insgesamt 
zu beklagen sind. Und es sind mehr 
als dreimal so viele Tote wie im Stra-
ßenverkehr. Das ergab eine Auswer-
tung der Todesursachenstatistik des 
Statistischen Bundesamts durch die 
Aktion „Das sichere Haus“ (DSH). Die 
Zahlen dafür stammen aus dem Jahr 
2018. Hauptunfallursache im Privat-
bereich sind nach wie vor Stürze. Die 
Gefahr dafür beginnt bereits im Alter 
von Mitte 50 zu steigen; am stärksten 
betroffen sind aber
die über 85-Jährigen.

Gefahrenquelle Nummer 1:
Schlechte Beleuchtung
Wer seinen Innen- und Außenbereich 
flächendeckend beleuchtet, übersieht 
Stolperfallen nicht und kann so Stür-
ze vermeiden. Wichtig ist genügend 
Helligkeit im Flur, im Treppenhaus 
und an der Haustür. Viele übersehen 
gerne den Außenbereich: Wege von 
der Haustür zur Garage, zur  Müll-
tonne oder zum Gartentor sollten 
ausreichend beleuchtet sein. Sinnvoll 
ist eine Beleuchtung, die durch Bewe-
gungsmelder aktiviert wird.

Gefahrenquelle Nummer 2:
Treppen
Ein Sturz von der Treppe kann zu 
schweren Verletzungen führen, die 
nur langsam heilen. Schon einfache 
Mittel wie Antirutschstreifen zum 
Aufkleben auf den Stufen oder eine 
gute Beleuchtung wirken Wunder. 
Hilfreich ist es auch, die erste und 
letzte Stufe farblich zu markieren 
und zu beleuchten. Hier ein paar spe-
zielle Tipps für Senioren:
Keine Eile; lassen Sie sich Zeit, wenn 
Sie die Treppe nehmen.
Beim Gehen auf der Treppe sollte im-
mer eine Hand am Handlauf sein.
Keine schweren Lasten und keine Ein-
schränkung der Sicht: Begehen Sie 
Treppen nie voll bepackt.
Transportieren Sie Lasten so, dass 
Sie die nächste Stufe immer sicher 
erkennen können
Stolperfalle im Treppenhaus entfer-
nen (wie Blumentöpfe oder Vasen)

Gefahrenquelle Nummer 3:
das Badezimmer
Rutschige Fliesen, ein nasser Boden 
und der Rand der Badewanne sind 
unfallträchtig. Diese und andere Ge-
gebenheiten im Bad können für Se-
nioren große Hindernisse darstellen 
und Risiken für einen schweren Sturz 
in sich bergen.

Tipps für eine seniorengerechte Ge-
staltung von Badezimmern:
Dusche statt Wanne: Das Überstei-
gen eines Badewannenrandes kann 
für Senioren ein großes Hindernis 
darstellen. Deshalb sollte man sich 
über den Ausbau einer Wanne und 
den Einbau einer seniorengerechten 
Dusche Gedanken machen. Duschen 
sollten ebenerdig gefliest und somit 
ohne Hindernis begehbar sein.
Fenster sollten zum Öffnen und 
Schließen bequem erreichbar sein. 
Entscheiden Sie sich beim Kauf für 
rutschfeste Fliesen. Achten Sie auf 
eine raue Oberfläche der Fliese.
Haltestangen, Haltegriffe und Klapp-
sitze im Bad installieren (lassen). Den 
Badewannenboden mit rutschfester 
Gummimatte auslegen.

Gefahrenquelle Nummer 4:
Leitern
Von der Leiter stürzen kann man in 
jedem Alter. Senioren sind aber zum 
Beispiel durch körperliche Faktoren 
wie nachlassendes Balancegefühl 
oder niedrigen Blutdruck besonders 
gefährdet.
Bewahren Sie die Leiter immer so auf, 
dass Sie sie schnell griffbereit haben.

Tipps für die sichere Nutzung von 
Leitern:
Kaufen Sie Leitern und Tritte aus 
Aluminium statt Holz. Aluminium ist 
leichter und witterungsbeständiger. 
Achten Sie darauf, dass die Füße von 
Leitern und Tritten unbeschädigt 
sind und eine rutschfeste Riffelung 
aufweisen. Achten Sie darauf, dass 
die Spreizsicherung eingerastet ist, 
bevor Sie auf eine Leiter bzw. einen 
Tritt steigen. Bänder, die als Spreiz-
sicherung dienen, müssen gespannt 
sein. Tragen Sie flache, feste Schuhe 
mit rutschfestem Profil. Keine wag-
halsigen Bewegungen: Neigen Sie 
sich im Stand auf einer Leiter oder 
einem Tritt auf keinen Fall waghalsig 
zur Seite. Steigen Sie lieber ab und 
versetzen Sie die Leiter bzw. den Tritt. 
Drehstuhl, Hocker
oder Bierkasten ist kein Ersatz für si-
chere Leitern und Tritte.

Gefahrenquelle Nummer 5:
Stolperfallen
Türschwellen, Teppiche und Kabel 
sind typische Stolperfallen. Diese 
scheinbar harmlosen Orte und Aus-
stattungsgegenstände gehören zu 
häufigen Gründen für Stürze im 
Haushalt. Stürze an Haustüren las-
sen sich vermeiden, indem Gitter-
roste und Fußmatten in den Boden 
eingelassen werden, sie somit bo-
dengleich sind und keine Stolperfalle 
darstellen. Türschwellen sollten nach 

Liebe Bexbacherin-
nen und Bexbacher,

in den vergange-
nen Jahren wurde 
immer wieder über 
die Schaffung von 
eigenen Budgets für 
die Ortsräte gespro-

chen. Auch ich persönlich habe mich 
bereits vor Amtsübernahme für eine 
Stärkung der Ortsräte eingesetzt. 

Die Ortsräte haben das Ohr nah an 
den Bürgerinnen und Bürgern und 
kennen deren Probleme und Sor-
gen. Nachdem ein formeller Frak-
tions-Antrag zu diesem Thema in den 
Stadtrat eingereicht wurde, fand ein 
konstruktiver Dialog mit den Orts-
vorstehern statt. Gemeinsam mit den 
stellvertretenden Ortsvorstehern, 
den Beigeordneten und den Stadt-
rats-Fraktionssprechern wurden Lö-

sungsansätze zur Stärkung der Orts-
räte erarbeitet. Im Kern stand der 
Wunsch nach einem Budget in Höhe 
von 1.000 Euro jährlich pro Stadtteil. 
Die Ziele liegen auf der Hand: Stär-
kung der Ortsräte, der Dorfgemein-
schaften und des Ehrenamtes.

Hierdurch ermöglichen sich für die 
Ortsräte zur Gestaltung des Stadt-
teils viel mehr Möglichkeiten zur 
Realisation kleinerer Projekte, als es 
bislang der Fall war. 
Bexbach kommt auch hier ein weite-
res Stück voran.

Herzliche Grüße

Christian Prech
Bürgermeister
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Möglichkeit entfernt werden. Ist das 
nicht möglich, hilft es, sie optisch vom 
Boden abzugrenzen, etwa durch eine 
auffällige Farbe oder Leuchtstreifen. 
Rampen oder Schwellenkeile können 
den Höhenunterschied vom Boden 
zur Türschwelle überbrücken. Tep-
piche oder Läufer lassen sich durch 
Klebebeläge oder Antirutschunterla-
gen gegen Verrutschen sichern:

Die Seniorensicherheitsberater bie-
ten auch Vorträge und persönliche 
Beratungen an 

Sie sind über die Stadtverwaltung 
Bexbach, unter der Telefonnummer 
06826 520-128 sowie presse@bexbach.
de zu erreichen

Einkommens- und 
Verbraucherstichprobe (EVS) 
Machen Sie mit bei der EVS 

2023!
Die Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe (EVS) ist eine amtliche 
Haushaltsbefragung, die von den 
Statistischen Ämtern der Länder und 
des Bundes von Januar bis Dezember 
2023 durchgeführt wird.

Das Statistische Landesamt Saarland 
sucht hierfür circa 1300 Haushalte im 
Land, die für drei Monate freiwillig 
ihre Einnahmen und Ausgaben do-
kumentieren. Als Dankeschön für die 
vollständige Teilnahme erhalten Sie 
eine Vergütung von mindestens 100 
EUR.

Haushalte, die ein Feinauf-
zeich-nungsheft führen, erhalten zu-
sätzlich 25 EUR und Haushalte mit 
minderjährigen Kindern zusätzlich 
50 EUR. Somit ist es möglich, bis zu 
175 EUR für die Teilnahme an der 
EVS 2023 zu erhalten.

Die Teilnahme erfolgt auf online über 
eine Webanwendung oder auf Papier. 
Hierzu zählen neben einem einfüh-
renden Haushaltsfragebogen und 
den Angaben zu Geld-und Sachver-
mögen ein Personenfragebogen für 
jede Person im Alter von mindestens 
16 Jahren sowie die Dokumentation 
der täglichen Ausgaben über drei 
Monate.

Interessenten wenden sich bitte beim 
Statistischen Landesamt Saarland 
an:

Herrn Rist: (0681) 501 6190
E-Mail: EVS@Statistik.Saarland.de 
Weitere Infos oder einfach online an-
melden unter: www.evs2023.de
www.evs2023.de

Eine mordmäßige Bildergeschichte: 
Mord aus zarter Hand – cherchez la femme!a 

- dargestellt von Monika Link -

„Entsetzt über die Giftaffäre am 
Hofe des Sonnenkönigs, ein Skandal 
der damals ganz Paris erschütterte, 
schickt der Herzog von Pfalz-Zwei-
brücken seine Kammerzofe Henri-
etta ( dargestellt von Monika Link ) 
nach Frankreich um nähere Informa-
tionen zu bekommen. Ihre Rückreise 
führt sie über Blieskastel heim. Auch 
hier kann sie einen längst vergesse-
nen Giftmord aufklären…“
Genießen Sie einen kurzweiligen, ko-
mödiantischen Abend im Kulturbahn-

hof!  Anmeldungen zur Veranstaltung 
können unter der Telefonnummer 
06826 529-146 oder per E-Mail an ver-
anstaltungen@bexbach.de erfolgen. 
Einlass zur Veranstaltung ist um 18:30 
Uhr; Beginn: 19:00 Uhr.
Preis/Preis ermäßigt*: 6,00 Euro
Die Stadt Bexbach freut sich auf zahl-
reiche Teilnehmer.

*Ermäßigung gilt für Mitglieder des 
Kultur- und Verkehrsvereins Bexbach 
& des Partnerschaftsvereins Bexbach

Bundesweiter „Tag der Kinderhospizarbeit“ 
am 10.02.2023

Am bundesweiten „Tag der Kinder-
hospizarbeit“ hat die Stadtverwal-
tung Bexbach, wie bereits im ver-
gangenen Jahr, auf die Situation von 
Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen mit lebensverkürzen-
den Erkrankungen sowie deren Fami-
lien aufmerksam machen. 
Um den Tag auch visuell für die Öf-
fentlichkeit sichtbar zu machen, hat 
Bürgermeister Christian Prech in 
Zusammenarbeit mit der Firma MHB 
Hennes & Presser GmbH, die der 
Stadtverwaltung Bexbach dankens-
werterweise die benötigten Schein-
werfer kostenfrei zur Verfügung 
gestellt hat, auch in diesem Jahr - ab 

Einbruch der Dunkelheit bis Mitter-
nacht - das Rathaus I, Rathausstr. 68, 
mit grünen Scheinwerfern anstrah-
len lassen.
Ein weiteres Zeichen der Solidarität 
ist das grüne Band, das die Hoffnung 
ausdrückt, dass sich immer mehr 
Menschen mit den erkrankten Kin-
dern, Jugendlichen, jungen Erwach-
senen und deren Familien verbünden 
und soll die betroffenen Familien mit 
Freunden und Unterstützern symbo-
lisch verbinden. 
Weitere Information über die Arbeit 
des Kinderhospiz- und Palliativteam 
Saar finden Sie auf www.kinderhos-
pizdienst-saar.de.

Fastnachtsumzug und 
Närrischer Jahrmarkt 2023

Die „Närrische“ Bevölkerung ist am 
Fastnachtssonntag, den 19. Februar 
2023, herzlich zum traditionellen 
Fastnachtsumzug sowie dem Jahr-
markt in der Stadtmitte von Bex-
bach eingeladen.

Ab 12:11 Uhr sammeln sich die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer des 
Fastnachtsumzuges im Fasanen-
weg (Bereich AWO Kindergarten) 
zur Aufstellung. Gegen 13:00 Uhr 
startet der Umzug und verläuft von 
der Susannastraße über die Bahn-
hofstraße bis hin auf den Aloys-Nes-
seler-Platz. Dort warten die Bex-
bacher Vereine und Institutionen 
mit ihren bunten Ständen, um die 
Besucherinnen und Besucher des 
Umzuges bestens mit Speisen und 
Getränken zu versorgen.

Interessierte Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer für den Fastnachtsum-
zug melden sich bitte zu den Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung 
Bexbach bei dem Bereich C4 - Kul-
tur & Tourismus unter der Telefon-

nummer 06826 529-146 oder per 
E-Mail an veranstaltungen@bex-
bach.de. Dort erhalten sie ausführli-
che Informationen über den Ablauf. 

Gruppen mit Fahrzeugen müssen 
beachten, dass die Fahrzeuge durch 
2 - 4 gekennzeichnete Personen der 
Gruppe flankiert werden. Ordner-
binden werden seitens der Stadt zur 
Verfügung gestellt. Ausdrücklich 
ergeht der Hinweis, dass für Fahr-
zeuge, die am Umzug teilnehmen, 
kein besonderer Versicherungs-
schutz seitens des Verkehrsvereins 
Bexbach und der Stadt Bexbach be-
steht. 

Über zahlreiche Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sowie Besucherin-
nen und Besucher freut sich die 
Stadtverwaltung Bexbach. 

Für die finanzielle Unterstützung 
der o. g. Veranstaltungen bedankt 
sich die Stadtverwaltung Bexbach 
herzlich bei der Kreissparkasse 
Saarpfalz.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Bexbach an Fastnacht

Am „Fetten Donnerstag“, dem 
16.02.2023, sind die beiden Rathäuser, 
das Bürgerbüro und der Baubetriebs-
hof aufgrund des Rathaussturmes ab 
12.00 Uhr für den Publikumsverkehr 

geschlossen. Am Rosenmontag, dem 
20.02.2023, sind alle oben gennannten 
Dienststellen ebenfalls ab 12.00 Uhr 
für den Publikumsverkehr geschlos-
sen


